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Zitat von Derdide

Das ist natürlich richtig. Die Frage ist ja, was hat man für Alternativen?
Politikwissenschaft oder Geschichte studieren? Jobaussichten mau! Besonders wenn
man dann in dem Bereich später auch arbeiten möchte. Außerdem kann ich mir gut
vorstellen Schüler zu unterrichten. Jetzt irgendwelche Mangelfächer zu nehmen, die
mich gar nicht interessieren? Dann vielleicht gerade so irgendwie durchs Studium zu
kommen? Wäre das wirklich ein besserer Weg?

Wie wäre es mit Deutsch oder Englisch/irgendwas? dann hast du mehr Stunden in einer Klasse
und wirst aller Voraussicht nach Klassenlehrkraft. Oder du guckst, was in deinem Landkreis
gesucht wird, Hauswirtschaft/Technik oder sowas.

Der Anspruch an dieser Schulart ist logischerweise ein anderer als am Gymnasium. (Politische)
Bildung dafür umso wichtiger, da die Familien tendenziell bildungsferner sind. Und das Alter:
fast durchgängig Pubertät. Muss man halt Bock drauf haben.
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